
BergAUF ruft zur Teilnahme an
Demonstration  gegen  die  RAG
auf
Zusammen  mit  der  Bergarbeiterbewegung  Kumpel  für  AUF,
befreundeten  Wahlbündnissen  und  anderen  fortschrittlichen
Kräften  und  Parteien  stemmt  sich  das  überparteiliche
Personenwahlbündnis BergAUF seit vielen Jahren gegen die RAG
(vormals Ruhrkohle AG) und ihre Politik der verbrannten Erde.

Das langjährige Bergkamener Ratsmitglied und Vorstandsmitglied
von BergAUF, Werner Engelhardt, begründet das so: „Als ich
1986 nach Bergkamen zog, galt die Stadt als aufstrebende Stadt
mit dem höchsten Bergarbeiteranteil an der Bevölkerung. Nun
hinterlässt die RAG, nach der Stilllegung aller Bergwerke und
nachdem sie das – von den Bergleuten erwirtschaftete – Kapital
in  EVONIK,  Vivawest  u.a.  verschoben  hat,  in  vielfacher
Hinsicht ‚verbrannte Erde‘. Und zwar in wirtschaftlicher und
ökologischer Hinsicht. Damit wollen und werden wir uns auch im
Interesse nachfolgender Generationen nicht abfinden und wir
wollen alle Betroffenen genau dazu ermuntern!“

Gegen diese Politik findet am kommenden Samstag, 14.11.2020 in
Bergkamen  die  14.  Demonstration  statt,  dieses  mal  in
Bergkamen.

BergAUF: „Als besonderen Schwerpunkt sehen wir gerade auch am
internationalen  Umwelttag  die  Grubenwasser-Problematik.Wir
fordern  den   Bau  hochwertiger  PCB-Filteranlagen  an  allen
geplanten  Einleitstellen  von  Grubenwasser  in
Oberflächengewässer  auf  Kosten  der  RAG.  Ersatzarbeits-  und
Ausbildungsplätze wären u.a. zur Behebung der Umweltschäden
möglich und dringend nötig.“

Auftaktkundgebung  ist  um  11  Uhr,  Abschlusskundgebung  gegen
12:15 Uhr jeweils am Platz der Partnerstädte (zwischen Rathaus
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und KAUFLAND.) Am ehemaligen KZ Schönhausen findet eine kurze
antifaschistische  Kundgebung  statt.  Die  ganze  Veranstaltung
ist  genehmigt  und  findet  unter  Beachtung  der  Corona-
Bestimmungen  statt.  Also  bitte  Mund-Nasen-Schutzmaske
mitbringen und Abstände einhalten!


